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Wettervorhersage für Deutschland vom 07.12.2011

Offenbach (agrar-PR) - Am Freitag zieht ein Regengebiet rasch über die Mitte zu den Alpen, die Schneefallgrenze sinkt wieder
bis in höhere, später mittlere Lagen.

Dahinter lockert die Bewölkung auf, es kommt aber zu Regen- und Graupelschauern, im Bergland zu Schneeschauern, auch
kurze Gewitter sind möglich. Die Höchstwerte erreichen 5 bis 10 Grad.

In der Nacht zum Samstag sinkt die Temperatur auf 5 bis 0 Grad, im Bergland tritt leichter Frost auf. Es ist Glätte durch
überfrierende Nässe, vor allem in höheren Lagen auch durch Schnee möglich. Der Wind weht vor allem tagsüber noch mäßig
bis stark mit Sturmböen, an der Küste und im höheren Bergland sind schwere Sturmböen und orkanartige Böen möglich.

Am Samstag kommt es in der Mitte und im Norden bei wechselnder Bewölkung zu Regen -und Graupelschauern, teils ist bis in
tiefere Lagen auch Schnee dabei. Besonders an der See treten auch kurze Gewitter auf. Im süddeutschen Mittelgebirgsraum
und an den Alpen ist es noch oft bedeckt mit Regen oder Schnee, die Schneefallgrenze liegt meist um 500 m. In Hochlagen
können bis zu 10 cm Neuschnee fallen. Die Höchsttemperaturen liegen zwischen 3 und maximal 8 Grad, im Bergland um 0
Grad. Der westliche Wind weht frisch bis stark, an der See und im Bergland treten anfangs noch schwere Sturmböen auf.

In der Nacht zum Sonntag ist es teils bewölkt mit Regen oder Schnee, örtlich klart es auf. Stellenweise wird es glatt durch
überfrierende Nässe, Schnee oder Schneematsch.

Von Sonntag bis Dienstag bleibt es unbeständig mit einzelnen Niederschlägen, die anfangs bis in tiefere Lagen noch mit
Schnee vermischt sein können oder als Schnee fallen. Allmählich steigt die Schneefallgrenze aber wieder an. Die Höchstwerte
liegen zwischen 4 und 8 Grad, im höheren Bergland um den Gefrierpunkt.

Nachts kühlt sich die Luft auf 4 bis 1 Grad ab. Bei aufklaren ist leichter Frost möglich, die Straßen können streckenweise glatt
sein. Der auf Südwest zurückdrehende Wind weht mäßig bis frisch mit möglichen stürmischen Böen an der See und in
Berglagen.

Trendprognose für Deutschland, von Mittwoch, 14.12.2011 bis Freitag, 16.12.2011

Fortdauer des wechselhaften und sehr windigen Wetters, Temperaturen nahe dem jahreszeitlichen Mittel. (© Deutscher
Wetterdienst)

Weitere Wetterinformationen finden Sie unter: www.profi-wetter.de.
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